





Wahrlich, wahrlich, ihr lebt in einer Zeit der Offenbarung,


in einer Zeit, in der euch heute vieles bildlich sichtbar gemacht wird.


Mein Wort, das ihr gehört hattet in alter Zeit, hat auch heute noch Beständigkeit, Gültigkeit, wie die Worte, die ich durch euch oder andere Boten und Künder spreche; -


Mein Wort aus Mir, aus der ewigen Quelle, aus UR.


Und so höret, höret mit euren Herzen, was Ich euch heute künden will,


denn dadurch werdet ihr verstehen, annehmen, aufnehmen.





So ist in eurem Lande vieles unter einer Decke versteckt, unter einer Decke,


sodass es vielen Augen nicht sichtbar ist.


Doch ihr, die ihr mit eurem Herzen mit Mir verbunden seid, ihr könnt erkennen, was zugelassen ist, das unsichtbare Geschehen wie gesagt, unter einer Decke.


Als Beispiel kann ich euch nennen:


In eurem Lande werden Waffen hergestellt, Waffen, die ausgeliefert werden, damit andere Völker wieder andere Völker bekämpfen und töten können.


Versteht ihr, was damit geschieht, was hier bei euch „unter der Decke“ produziert wird?


Und so habe Ich immer wieder aufgerufen


durch Mich selbst, durch Meinen Sohn, durch Maria, durch andere Boten, durch Engel,


denn jeder Mensch wird von anderen Boten und Botschaftern angesprochen.





Betet, betet, betet ohne Unterlass, denn das sind eure Waffen,


das ist die Waffe der Liebe.


Nicht mit Kampf, nicht mit Töten werdet ihr gewinnen, nur mit der Liebe.


Nehmt verstärkt die Liebe, nehmt das Gebet


und kämpft mit diesen Waffen,


denn damit werdet ihr ewig siegen.





Und so seid ihr, gerade hier in diesem Land, in dieser Kultur inkarniert,


weil ihr als Boten, als Liebeboten ausgezogen seid,


als Liebeboten mitzuhelfen in der Zeit der Offenbarung,


dass ihr die Geschwister, die noch nicht erwacht sind oder die, die immer noch straucheln,


dass ihr sie an die Hand nehmen könnt,


denn eure Hand ist Meine Hand und dadurch kann Ich sie führen.





Sehet, so hat jedes Volk seine Aufgabe.


Konzentriert euch nicht auf die Aufgaben anderer Völker und Kulturen,


konzentriert euch auf euer Volk, und ihr auf euer Herz!





Und so sage Ich euch heute:


Meine Liebe ist so groß, so unermesslich,


dass allein die Bereitschaft zählt,


die Bereitschaft eines Kindes, sein Herz Mir zuzuwenden.


Durch diese Zuwendung werde Ich die Flamme im Herzen entzünden,


ein Kind führen können und leiten.


Und euch, Meine Lieben,


euch brauche Ich als Beisteher dieser Kinder, als Boten neben oder hinter ihnen.





Versteht ihr, wo ihr helfen könnt, wie ihr walten könnt in Meinem göttlichen Namen?


Ihr seid auch immer verführt, nur das Große zu sehen.


Nein, alles beginnt im Kleinen.








Und so bitte Ich euch von ganzem Herzen,


sehet die Zeichen der Zeit,


sehet die Zeichen der Zeit, in der Meine Liebe zum Vorschein kommt!


Sehet nicht die Gräueltaten, so wie Mein Kind gerade von gestern berichtet hat.


Wenn ihr diese Tat seht in ihrem Ausmaß, in ihrem Blutbad,


dann seid ihr auf einer anderen Ebene,


dann könnt ihr nicht als Liebeboten wirken.


Ihr geht dann auf die Ebene des Hasses.


Und so müsst ihr euch immer wieder neu aufrichten,


neu begreifen, was Ich euch immer wieder gekündet habe:





Nur aus eurem Herzen, in der Stille,


könnt ihr hören, könnt ihr euch wieder ausrichten,


auch wenn ihr euch in andere Gefilde, in andere Ebenen begebt.





So wisset und verzweifelt hier nicht, denn Ich brauche euch.


Ich brauche euch,


weil ihr standfest seid,


weil ihr verhaftet seid in Meiner Liebe.





Ihr müsst eure Aufgabe erfüllen durch diese Liebe und nur so könnt ihr sie erfüllen.


Sagt immer wieder „ja“,


dass ihr bereit seid, diese eure Aufgabe zu erfüllen, 


dann kann Ich euch auch helfen.


Ich brauche euch als Boten Meiner Liebe!





Und so ist es gut,


wenn ihr euch im Gebet zusammenschließt


und sich die Liebe, das Licht und das Heil in der Flamme Meiner Liebe bündelt,


dass Meine Himmelsboten diese Liebesenergie aufnehmen und hinaustragen können,


an die Orte, wo alles benötigt wird,


was ihr mit euren menschlichen Augen nicht wahrnehmen könnt.





Wenn ihr so arbeitet und wirkt,


dann tut ihr das, was ihr für die Welt tun könnt,


für die WELT in Meinem großen Sinne.


Ich liebe euch,


Ich liebe euch unendlich und Ich danke euch.


Wisset,


durch Meine Liebetat von Golgatha habe Ich alles erlöst


und ihr müsst es nicht tun.


Das einzige, was ihr tun müsst und dürft, und Ich sage dürft:


Übergebt alles Mir,


legt es Mir in die Hände und Ich werde walten,


walten mit Meiner göttlichen Liebe, mit Meinem Licht.


Und so wird sich alles wenden, und Mein Heimholungswerk wird erfüllt werden, so wie es in Meinem göttlichen Plane steht.





Dies nehmt auf in eure Herzen und grämt euch nicht, sorgt euch nicht,


freut euch und liebt und geht ganz einfach und mit Freude an die Arbeit.


Liebt, betet, liebt!


So kommt Licht in euer Umfeld und in die Welt!


Amen    Amen    Amen
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